
 
Hinweise zur Sperrmüllabfuhr 

 
Zweimal jährlich finden im Landkreis Main-Spessart Sperrmüllsammlungen statt. 
Dabei werden sperrige Abfälle aus Privathaushalten mitgenommen, die aufgrund 
ihrer Größe oder ihres Gewichts nicht in die Restmülltonne passen. 
 
Bitte beachten sie die folgenden Punkte, um Missverständnisse zu vermeiden: 
 
Mit Hausmüll, Verpackungen und Kleinteilen gefüllte Behältnisse wie z.B. Plastiktüten, Kartons, 
Kisten, Waschmitteltrommeln sind kein Sperrmüll. 
Wer Sperrmüll bereitstellt, ist bis zu dessen Abholung dafür verantwortlich, dass hiervon keine 
Gefährdung oder Beeinträchtigung ausgeht. 
Stellen Sie Ihren Sperrmüll nicht schon mehrere Tage vor dem Abfuhrtermin vor Ihr Anwesen, 
denn dies wird manchmal von Anderen als Gelegenheit genutzt auch sonstige Abfälle 
unauffällig bei Ihnen loszuwerden. 
 
Das gehört zum Sperrmüll: 
 
� Große sperrige Haushaltsgegenstände wie Möbel, Matratzen, Haushaltsgeräte, Bettgestelle, 

Bettenroste, Kinderwagen, Koffer, großes Kinderspielzeug aus verschiedenen Materialien, 
Regale 

 
� Haushaltsübliche Kühlgeräte d.h. Kühlschränke und Gefriertruhen 
 
� Metallschrott, z.B. Fahrräder (Vorder- oder Hinterrad abmontieren, damit ein Fahrrad 

eindeutig dem Sperrmüll zugeordnet werden kann), Öfen (ölfrei!), Waschmaschinen (ohne 
Betongewichte), Geschirrspülmaschinen, Küchenherde, Grillgeräte, Kohleöfen (ohne 
Schamottsteine), Öltanks (leer und in mindestens zwei Teile zerlegt), Wäscheständer 

 
 

 
 
Bei der Einsammlung werden verschiedene Fahrzeuge eingesetzt. Bitte stellen Sie deshalb den 
Sperrmüll getrennt nach Kühlgeräten, Metallschrott und sonstigem Sperrmüll bereit. Bitte nicht 
alle Gegenstände durcheinander auf einen großen Haufen legen. 
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Was wird nicht mitgenommen? 
 
� Kleinteile, oder größere Dinge, die leicht zu zerkleinern sind, gehören in die Mülltonne, 

oder, wenn diese nicht ausreicht in einen Zusatzmüllsack 
 
� Verpackungen, Wertstoffe, Restmüll 
 
� Autoteile, z.B. Reifen, Sitze, Karosserieteile 
 
� Textilien, Bettdecken 
 
� Mengen, die über das haushaltsübliche Maß hinausgehen. Größere Mengen können Sie 

direkt an der Deponie anliefern (kostenpflichtig), oder Sie müssen einen privaten Entsorger 
beauftragen 

 
� Gegenstände, die über 50kg wiegen oder über 2m lang sind 
 
� Gegenstände, die fest mit dem Gebäude verbunden waren, aus Umbau und 

Renovierungen, z.B. Türen, Fenster, Garagentore, Fußbodenbeläge, Waschbecken und 
Toiletten, Deckenpaneele 

 
� Brennholz, Bauschutt, Baustoffe, Zäune 
 
� Ölhaltige Gegenstände und sonstiger Problemabfall 
 
� Asbesthaltige Abfälle, z.B. Nachtspeicheröfen 
 
Unser Tipp: 
 
Große Verpackungen wie z.B. Kartonagen und Kunststoffbehälter, die nicht in die Container 
bzw. in den Gelben oder blauen Sack passen, können Sie über die Wertstoffhöfe entsorgen. 
 
Kleineisenteile gehören in die Metallcontainer. 
 
Elektrogeräte wie Fernseher, Computer, Toaster, Bügeleisen etc. aus Privathaushalten werden 
auch bei den Wertstoffhöfen ganzjährig angenommen. 
 
 
Die Sperrmüllabfuhr beginnt morgens um 6.00 Uhr. 
Die für Sie gültigen Termine finden Sie im Abfallkalender 
 
 
 

Haben Sie noch Fragen? 
 

Dann rufen Sie uns an. 
 

Abfallberatung im Landratsamt Main-Spessart 
Tel.: 09353/793-455 oder 793-456 

 
Stand 04/02 

 


